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Editorial 
Liebe Leserinnen und Leser, 

 

der bundesweite Betreuungsgerichtstag 2010 liegt hinter uns, sechs regionale Betreuungsge-

richtstage im Jahr 2011 liegen vor uns! Anlass genug, Sie mit einer Rückschau auf den 12. Bun-
des-VGT zu informieren und Sie mit den Themen der sechs regionalen BGTs vertraut zu machen.  

 

Wir wollen Sie mit unseren Mitgliedern bekannt machen und pflegen deshalb schon länger die 

Seite Mitgliederporträts. Aktuell haben wir ein Interview mit Thomas Klie zum Thema Demenz 

aus der Süddeutschen  Zeitung vom 29.01.2011 eingestellt.  

 

Auch Sie selbst können sich durch Ihre Website oder die Website Ihrer Institution anderen Mit-

gliedern und der Fachöffentlichkeit bekannt machen. Auf der Seite Mitgliederporträts ist Platz 

für Ihre Website. Schreiben Sie uns einfach eine Mail mit Ihrer Website! 

 
Mit freundlichen Grüßen! 

 
Kalle Zander 

Geschäftsführer des VGT 
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Vertieft 

Vertieft: Der 12. VGT vom 04.-06.11.2010 in Brühl 
„Eine der besten Tagungen seit langem!“ so äußerten sich Teilnehmer zum zurückliegenden 12. 

bundesweiten Vormundschaftsgerichtstag vom 04.-06.11.2011 in der Fachhochschule des Bun-

des in Brühl. Woran lag das? Viele machen die Homogenität des Themas für diese gelungene 

Tagung verantwortlich. Ein Thema, nämlich die Behindertenrechtskonvention, wurde konse-

quent für das Handeln des Betreuers durchdacht: bezüglich der medikamentösen Therapie, be-

züglich der freiheitsentziehenden Maßnahmen und der Unterbringung, bezüglich der Hand-

lungsfähigkeit und Geschäftsfähigkeit der Betreuten. Die Tagungsmaterialien werden im Früh-
sommer als Betrifft: Betreuung 11 „Menschen und Rechte – Behindertenrechtskonvention und 
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Betreuung“ an alle Mitglieder und Teilnehmer der Tagung versandt. Aber schon jetzt gibt es ein 
Preview von 12 Artikeln aus diesem Band. Schauen Sie selbst auf unserer Website nach: 

http://www.bgt-ev.de/bundesvgt_12_tagungsmaterialien.html 
 

 

Nachgefragt 

VGT wird BGT 
Bald ist es schon Geschichte: Der Betreuungsgerichtstag hieß früher einmal Vormundschaftsge-

richtstag. Die Mitgliederversammlung am 05.11.2010 hat einstimmig die Namensänderung an-

genommen. Die Website ist geändert. Neue Materialien werden Zug um Zug erstellt. Vielleicht 

ist es interessant, dass wir mit dem Betreuungsgerichtstag nicht alleine sind. Da gibt es den Fa-

miliengerichtstag (der jetzt übrigens dem Bundesforum Vormundschaft und Pflegschaft bei 

Minderjährigen Heimat bietet), den Mietgerichtstag und viele andere Gerichtstage. 

Wir hoffen, dass wir auch in den nächsten Jahren unsere Aufgabe, „Forum des Dialogs aller am 

betreuungsrechtlichen Verfahren beteiligten Personen und Stellen“ (§ 1 (2) der Vereinssatzung) 
zu sein, kraftvoll wahrnehmen können. Diese Aufgabe erfüllen wir durch unsere Tagungen und 

sicherlich auch durch unsere Mitgliederschaft als Ganzes. Wir setzen deshalb auf unserer Websi-

te die Mitgliederporträts fort, diesmal durch ein Interview aus der Süddeutschen Zeitung, wel-

ches Christine Brinck mit Thomas Klie geführt hat. Außerdem haben wir eine Liste begonnen, die 

Links zu unseren Mitgliedern enthält. Wenn Sie Mitglied im BGT sind, können Sie uns gerne den 

Link auf Ihre Website mitteilen, wir greifen ihn umgehend auf!   
 

 

Gesichtet 

Unsere Themen in 2011 
Einen Überblick über die Themen, die uns wichtig sind, erhalten Sie beim Lesen unserer neuen 
Leitlinien 2010 „Zur rechts- und sozialpolitischen Diskussion um die Weiterentwicklung des Be-

treuungsrechts“. Der BGT geht in seinen neuen Leitlinien davon aus, dass sich das Betreuungs-

recht grundsätzlich bewährt hat. Er fordert, dass die sozialen Leistungssysteme jedem Men-

schen, der Anspruch auf Sozialleistungen hat, einen barrierefreien Zugang zu Sozialleistungen 

ermöglichen und so Rechtseingriffe in die Autonomie behinderter Menschen durch die Bestel-

lung eines Betreuers vermieden werden.  

 

Ein Blick in das Programm der regionalen Betreuungsgerichtstage zeigt die Akzente des BGT für 

das Jahr 2011: Der Westdeutsche Betreuungsgerichtstag am 23.02.2011 in Bochum beschäftigt 

sich mit den Alternativen zur Zwangsbehandlung. Im Mittelpunkt steht diesmal der 
Werdenfelser Weg. Schon 2007 hatte sich der West-VGT mit der Vermeidung freiheitsentzie-

hender Maßnahmen beschäftigt. Damals stand das Projekt ReduFix im Vordergrund. Auch in 

anderen Bundesländern gibt es immer wieder Initiativen zur Vermeidung freiheitsentziehender 

Maßnahmen, so z.B. die Kampagne „Eure Sorge fesselt mich“  des Bayerischen Staatsministeri-

ums für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen.  

 

Der BGT-Mitte am 06.Juli 2011 fragt nach der Erforderlichkeit von Betreuung insgesamt. Oft 

hört man, Betreuungen würden zu schnell, zu umfassend und ohne Abwägung anderer mögli-

cher Hilfen eingerichtet. Der West-BGT fragt in seiner Arbeitsgruppe 3 weiter. Kann hier eine 

Stärkung der Betreuungsbehörde im Betreuungsverfahren helfen? Wenn ja – wie sollte diese 
Stärkung aussehen? Lesenswert ist in diesem Zusammenhang sicherlich immer wieder die 

BEOPS-Studie, ein Versuch der Betreuungsoptimierung durch Sozialleistungen im Mecklenburg- 

Vorpommern. In diesem Sinne fragt auch der Württembergische Betreuungsgerichtstag „Sozial-

fürsorge vor Rechtsfürsorge?“ nach einer aktiven Unterstützung von Betreuern durch die örtli-

che Sozialverwaltung und im Gegenzug nach den Pflichten der Betreuer im Kontext sozialrechtli-

cher Ansprüche. 
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Geplant 

Termine 
24. West-BGT 
Alternativen zur Zwangsbehandlung 

23. Februar 2011 

 

8. Württembergischer BGT 

Sozialfürsorge vor Rechtsfürsorge? 

04. März 2011 in Esslingen 

 

2. BGT Sachsen-Anhalt 

Der selbstbestimmte Patient 
24. und 25. Juni 2011 in Haldensleben 

 

4. BGT-Mitte 

Der Erforderlichkeitsgrundsatz 

06. Juli 2011 

 

10. BGT-Nord 

Watt mutt, datt mutt: Fahne zeigen! 

22.-24. September 2011 in Hamburg 

 
2. Bayrischer BGT 

06.Oktober 2011 in Bamberg 

 

Auf der Website werden die Programme der Veranstaltungen zeitnah ergänzt! 

Das Programm des BGT-Nord wird in wenigen Tagen auf der Website verfügbar sein! 
 

 
 

 


